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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

VIII.II
ANLAGE
STECKBRIEFE
DER STADT HAGEN
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9001 

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9001 

umfasst die Straßenentwässerung der Wesstraße zwischen 

Unterer Lindenstraße und der Ophauserstraße. Die Ver- 

kehrsbelastung der Weststraße beträgt 28.400 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in 

die Kategorie I, IIa und III.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt der- 

zeit nicht. Die Behandlung soll über das System Lamellen- 

klärer erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für 

diesen Bereich ist nicht vorhanden. Im Jahr 2021 wurde 

der entsprechende Antrag bei der zuständigen Behörde 

eingereicht.

Gebietsdaten:

Ortsteil Vorhalle

AE,k 1 ha

Au 0,95 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit 15,0 l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 110,0 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Mühlenbrinkbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 28.400 Kfz/d

Straßenart Bundesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität sehr hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
WESTSTRASSE/A1
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9002

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9002 

umfasst die Straßenentwässerung der Weshofener Straße 

zwischen der Ruhrtalstraße und der Straße Im Dorf. Die 

Verkehrsbelastung der Westhofener Straße beträgt 2.900 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen 

in die Kategorie I, IIa und IIb.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt der-

zeit nicht. Die Niederschlagswasserbehandlung soll über 

des System Hydroshark® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Garenfeld

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hocksche Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 2.900 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
WESTHOFENER STRASSE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9100

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9100 

umfasst die Straßenfläche der Unternahmerstraße in der 

Umgebung der Brücke über die Lenne. Die Verkehrsbe-

lastung der Unternahmerstraße beträgt 1.250 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die 

Kategorie I, IIa.

Ein Teil des Einzugsgebietes entwässert über Sinkkästen, 

die dierekt in die Lenne münden. Der andere Teil des Ein-

zugsgebietes entwässert über einen Regenwasserkanal.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungsstelleserlaubnis gem. § 8 WHG für 

diesen Bereich ist nicht vorhanden. Im Jahr 2023 wurde 

der Entsprechende Antrag bei der zuständigen Behörde 

eingereicht.

Gebietsdaten:

Ortsteil Oege

AE,k 0,41 ha

Au 0,41 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 59,0 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Lenne

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 1.250 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
UNTERNAHMERSTRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9101 

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9101 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Am Dubberg und 

die angrenzenden Außengebietsflächen. Die Verkehrsbe-

lastung der Straße Am Dubberg beträgt weniger als 

300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie I und IIa.

In dem Bereich befinden sich drei Sinkkästen, welche di-

rekt an den verrohrten Dubbergbach angeschlossen sind.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Wesselbach

AE,k 2,83 ha

Au 0,41 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. kein / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 41,0 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Dubbergbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ 69/24.00-09101

Erlaubnisbescheid 29.10.2020

gültig bis 31.12.2040

 
AM DUBBERG
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9102

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9102 

umfasst die Verkehrsfläche der Straßen Hierseier Weg 

und In der Arche (zwischen Wesselbachstraße und In der  

Arche 8) mit den angrenzenden Außengebietsflächen 

bzw. Grünflächen. Die Verkehrsbelastung in dem betref- 

fenden Einzugsgebiet beträgt weniger als 300 Kraft-

fahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen 

in die Kategorie I und IIa.

In dem Bereich befinden 4 Sinkkästen, welche direkt an 

den verrohrten Hierseier Bach angeschlossen sind.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Wesselbach

AE,k 2,49 ha

Au 0,55 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 55,05 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hierseier Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ 69/24.00-09102

Erlaubnisbescheid 29.10.2020

gültig bis 31.12.2040

 
HIERSEIER WEG
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9103

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9103 

umfasst die Verkehrsfläche. Der Straße In der Arche von 

der Hausnummer 8 bis zum Schloßweg mit den angren-

zenden Außengebietsflächen bzw. Grünflächen. Die 

Verkehrsbelastung der Straße In der Arche beträgt 900 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie I und IIa.

In dem Bereich befinden sich 6 Sinkkästen, welche über 

einen Straßenentwässerungskanal in den Wessenbach 

entwässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Wesselbach

AE,k 1,01 ha

Au 0,11 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 14,4 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Wesselbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 900 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ 69/24.00-09103

Erlaubnisbescheid 29.10.2020

gültig bis 31.12.2040

 
IN DER ARCHE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9104

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9104 

umfasst die Verkehrsfläche Wesselbachstraße zwischen 

den Gebäuden Nummer 15 und Nummer 13. Die Verkehrs- 

belastung der Straße Wesselbach beträgt weniger als 

300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie IIa.

Das Einzugsgebiet entwässert über eine Rinne, die in 

den Wesselbach mündet.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Wesselbach

AE,k 0,21 ha

Au 0,03 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 2,5 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Wesselbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ 69/24.00-09104

Erlaubnisbescheid 22.10.2020

gültig bis 31.12.2040

 
WESSELBACH
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9106

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9106 

umfasst die Straßenentwässerung der Stennertstraße im 

Bereich der Brücke über die Lenne. Die Verkehrsbelas-

tung der Stennertstraße beträgt 14.000 Kraftfahrzeuge 

pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kate-

gorie IIb.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt der- 

zeit nicht. Aufgrund des großen Aufwands einer Nie-

derschlagswasserbehandlung im Bereich des Brücken-

bauwerks ist geplant, die Einleitungsstelle aufzugeben 

und das Niederschlagswasser dem Mischwasserkanal 

zuzuführen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für 

diesen Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Hohenlimburg

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Lenne

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 14.000 Kfz/d

Straßenart Bundesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
STENNERTBRÜCKE
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914 000 9109

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9109 

umfasst die Verkehrsfläche der Fußgängerbrücke Im 

Klosterkamp. Die Brücke ist ausschließlich für Fußgänger 

und Radfahrer freigegeben. Die Verkehrsfläche der Fuß- 

gängerbrücke ist gem. Trennerlass der Kategorie I zuzu-

ordnen.

Das Brückenbauwerk entwässert über 9 Sinkkäste direkt 

in die Lenne.

 

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden. Im Jahr 2019 wurde der 

entsprechende Antrag bei der zuständigen Behörde 

eingereicht.

Gebietsdaten:

Ortsteil Hohenlimburg

AE,k 0,045 ha

Au 0,045 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 4,5 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Lenne

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 0 Kfz/d

Straßenart Fußgängerbrücke

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass l

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
FUSSGÄNGERBRÜCKE IM KLOSTERKAMP (BR-VI-33)



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR50

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9110

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9110 

umfasst die Verkehrsfläche der Dolomitstraße im Bereich 

der Kreuzung des Ölmühlenbachs. Die Verkehrsbelastung 

der Dolomitstraße beträgt 5.900 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Die Niederschlagswasserbehandlung erfolgt derzeit über 

das System Innolet®.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Herbeck

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. Innolet® / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ölmühlenbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 5.900 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
DOLOMITSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 51

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9111

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9111 

umfasst die Straßenflächen und Seitenstreifen der Schul- 

tenstraßen nördlich des Druckzentrums WAZ. Die Ver-

kehrsbelastung der Schultenstraße beträgt 3.500 Kraft-

fahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen 

in die Kategorie IIa und IIb.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt der-

zeit nicht. Die Behandlung soll über das System Hydro-

shark® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Bathey

AE,k 0,54 ha

Au 0,45 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 56,0 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Batheyer Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 3.500 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ 69/24.00-09111

Erlaubnisbescheid 09.03.2022

gültig bis 31.12.2042

 
SCHULTENSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR52

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9113

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9113 

umfasst die Straßenfläche der A 46 im bereich der Brücke 

über der Berchumer Straße Die Verkehrsbelastung der 

A46 im Bereich der Einleitung beträgt 37.300 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in 

die Kategorie III.

Die Einleitungsmenge beschränkt sich auf den nicht 

klärpflichtigen Teil des Abwassers. Das Qkrit wird über 

ein Trennbauwerk dem Mischwasserkanal zugeführt.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Halden

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. Regenauflauf / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Haldener Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 37.300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
AUTOBAHNBRÜCKE BERCHUMER STRASSE (BR-II-13)



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 53

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9114

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9114 

umfasst die Verkehrsfläche der Weidekampstraße zwi-

schen der Knippschildstraße und der Straße Erlhagen. 

Die Verkehrsbelastung der Weidekampstraße beträgt 

4.200 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen 

die Flächen in die Kategorie IIb.

Die Niederschlagswasserbehandlung erfolgt über die 

belebte Bodenzone des anliegenden Straßengrabens.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Fley

AE,k 1,43 ha

Au 1,14 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. Seitengraben / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. RRB / BBRRB60/1

V 147,5 m³

QDr 15 l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 15,0 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Buschbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 4.200 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ 69/200

Erlaubnisbescheid 12.09.2012

gültig bis 31.12.2032

 
RRB WEIDEKAMPSTRASSE - BBRRB60/1



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR54

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9116

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9116 

umfasst den Krezungsbereich der Straßen Haus Busch / 

Feldmühlenstraße. Die Verkehrsbelastung der Feldmühlen- 

straße im Bereich der Einleitung beträgt 5.800 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die 

Kategorie IIa und IIb.

Die Niederschlagswasserbehandlung erfolgt derzeit 

über das System Innolet®.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Helfe

AE,k 0,27 ha

Au 0,27 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. Innolet® / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 24,3 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Kuhlbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 5.800 Kfz/d

Straßenart Gemeindesraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ 69/24.00-09116

Erlaubnisbescheid 10.11.2020

gültig bis 31.12.2040

 
HAUS BUSCH



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 55

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9117

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9117 

umfasst Verkehrsfläche der Straße Nimmertal im Be-

reich der Brücke über den Nahmerbach. Die Verkehrs- 

belastung der Straße Nimmertal beträgt weniger als 

300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen 

die Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 3 Sinkkästen. Alle Sink- 

kästen entwässern direkt in den Nahmerbach.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für 

diesen Bereich ist nicht vorhanden. Im Jahr 2020 wurde 

der entsprechende Antrag bei der zuständigen Behörde 

eingereicht.

Gebietsdaten:

Ortsteil Hohenlimburg

AE,k 0,094 ha

Au 0,89 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 8,6 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Nahmerbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BRÜCKE NIMMERTAL



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR56

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9118

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9118 

umfasst Grünflächen und Fußwege zwischen der Sauer- 

landstraße und der Werkzeugstraße. Die Einzugsgebiets-

flächen sind in die Kategorie I einzuordnen.

In dem Bereich befindet sich ein Sinkkästen, der direkt 

an den Krebsbach angeschlossen ist.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Fley

AE,k 0,24 ha

Au 0,08 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 8,6 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Krebsbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 0 Kfz/d

Straßenart Fußgängerweg

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass l

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ 69/24.00-09118

Erlaubnisbescheid 08.08.2019

gültig bis 31.12.2040

 
SAUERLANDSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 57

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9119

Bei der Einleitungsstelle 914 000 9119 handelt es sich 

um Drainagewasser aus dem Bereich der Sauerlandstraße 

nördlich der Straße Röhrenspring. Gem. Trennerlass ist 

die Einleitung der Kategorie I zuzuordnen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Fley

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 3,0 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Röhrenspringbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 0 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass l

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ 69/24.00-09119

Erlaubnisbescheid 08.08.2019

gültig bis 31.12.2039

 
SAUERLANDSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR58

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9120

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9120 

umfasst die Verkehrsfläche der Sauerlandstraße im 

Bereich der Kreuzung des Fleyerbachs. Die Verkehrsbe-

lastung der Sauerlandstraße im Bereich der Einleitung 

beträgt 6.900 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trenner- 

lass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Die Niederschlagswasserbehandlung erfolgt derzeit über 

das System Innolet®.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, die 

zu einer anderen Kategorie gem.Trennerlass führen, sind für 

die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Fley

AE,k 0,077 ha

Au 0,072 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. Innolet® / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 7,3 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Fleyer Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.900 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ 69/24.00-09120

Erlaubnisbescheid 18.09.2019

gültig bis 31.12.2039

 
SAUERLANDSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 59

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9121

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9121 

umfasst die Verkehrsfläche der Feldmühlenstraße zwi-

schen der Federnstraße und der Straße Erlhagen. Die 

Verkehrsbelastung der Sauerlandstraße im Bereich der 

Einleitung beträgt 5.200 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa und IIb.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt der-

zeit nicht. Die Niederschlagswasserbehandlung soll über 

des System Innolet® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Fley

AE,k 0,46 ha

Au 0,44 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 43,2 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Fleyer Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 5.200 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass l

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ 69/24.00-09121

Erlaubnisbescheid 17.09.2019

gültig bis 31.12.2039

 
FELDMÜHLENSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR60

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9122

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9122 

umfasst die Verkehrsfläche der Feldmühlenstraße zwi-

schen den Straßen Haus Busch und Erlhagen. Die Ver-

kehrsbelastung der Feldmühlenstraße im Bereich der 

Einleitung beträgt 5.800 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Die Behandlung soll über das System Hydroshark® 

erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Fley

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Buschbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 5.800 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
FELDMÜHLENSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 61

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9123

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9123 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Erlhagen. Die Ver- 

kehrsbelastung der Straße Erlhagen im Bereich der Ein- 

leitung beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

Die Entwässerung im Einzugsgebiet erfolgt über einen 

Straßengraben der in den Buschbach mündet.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Fley

AE,k 0,086 ha

Au 0,077 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 7,5 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Buschbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ 69/24.00-09123

Erlaubnisbescheid 08.08.2019

gültig bis 31.12.2039

 
ERLHAGEN



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR62

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9125

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9125 

umfasst die Verkehrsfläche der Weißenstein zwischen 

der Holthauserstraße und der Straße Alte Stadt. Die 

Verkehrsbelastung der Weißensteinstraße beträgt 

1.350 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen 

die Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 11 Sinkkästen. Alle Sink- 

kästen entwässern direkt in den Holthauser Bach.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen,

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Holthausen

AE,k 0,44 ha

Au 0,35 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 36,1 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Holthauserbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 1.350 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ 69/24.00-09125

Erlaubnisbescheid 03.02.2020

gültig bis 31.12.2040

 
WEISSENSTEINSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 63

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9127

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9127 

umfasst die Verkehrsfläche der Schmalenbeckstraße 

zwischen Haus Nr. 3 der Holthauserstraße. Die Verkehrs- 

belastung der Schmalenbeckstraße beträgt 1.350 Kraft-

fahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in 

die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 2 Sinkkästen, welche über 

einen Straßenentwässerungskanal in den Milchenbach 

entwässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Holthausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Milchenbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 1.350 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
SCHMALENBECKSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR64

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9128

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9128 

umfasst die Verkehrsfläche der Probstkowenstraße 

sowie die anliegenden Grünflächen. Die Verkehrsbelas-

tung der Probstkowenstraße beträgt weniger als 300 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flä-

chen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 2 Sinkkästen, welche über 

einen Straßenentwässerungskanal in den Nahmerbach 

entwässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Hohenlimburg

AE,k 1,79 ha

Au 0,24 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 39,0 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Nahmerbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ 69/24.00-09128

Erlaubnisbescheid 08.03.2022

gültig bis 31.12.2042

 
PROBSTKOWENSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 65

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9131

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9131 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Am lamen Hasen. 

Die Verkehrsbelastung der Straße Am lamen Hasen be-

trägt 800 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen 

die Flächen in die Kategorie IIa.

 

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

 

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Hohenlimburg

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Nahmerbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 800 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
AM LAMEN HASEN



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR66

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9132

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9132 

umfasst die Verkehrsfläche der Hammacher Straße vor der 

Einmündung in die Hohenlimburger Straße. Die Verkehrs- 

belastung der Hammacher Straße beträgt 6.000 Kraftfahr- 

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die 

Kategorie IIb.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Herbeck

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. Innolet® / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Brambach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.000 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
HAMMACHER STRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 67

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9133

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9133 

umfasst die Straßenentwässerung der Esserstraße im 

Bereich Möllerstraße sowie den Dorfplatz Elsey. Die Ver- 

kehrsbelastung der Esserstraße beträgt 14.000 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen diese Flächen in 

die Kategorie IIb. Aufgrund der geringen Verkehrsbe-

lastung auf dem Dorfplatz Elsey sind diese Flächen der 

Kategorie IIa zuzuordnen.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt der-

zeit nicht. Aufgrund des großen Aufwands einer Nieder-

schlagswasserbehandlung im Bereich der Esserstraße ist 

geplant, diesen Einleitungspunkt aufzugeben und das 

Niederschlagswasser dem Mischwasserkanal zuzuführen. 

Die Einleitung im Bereich Dorfplatz Elsey bleibt bestehen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Elsey

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Elseyer Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 14.000 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
ESSERSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR68

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9134

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9134 

umfasst die Straßenentwässerung der Straße Im Stift im 

Bereich von Haus Nr. 22. Die Verkehrsbelastung der 

Straße Im Stift beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge 

pro Tag. Gem Trennerlass fallen die Flächen in die Kate-

gorie IIa.

Im Einzugsgebiet der Einleitung befinden sich 2 Sink- 

kästen, welche direkt an den verrohrten Elseyer Bach 

angeschlossen sind.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Elsey

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Elseyer Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
IM STIFT



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 69

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9135

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9135 

umfasst die Straßenentwässerung der Straße Hasselbach 

im Bereich von Haus Nr. 21. Die Verkehrsbelastung der 

Straße Hasselbach beträgt 500 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa. 

Im Einzugsgebiet der Einleitung befinden sich 2 Sink- 

kästen, welche direkt an den verrohrten Hasselbach 

angeschlossen sind.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Elsey

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hasselbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 500 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
HASSELBACH



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR70

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9136

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9136 

umfasst die Straßenentwässerung der Straße Im Klos-

terkamp. Die Verkehrsbelastung der Straße Im Kloster-

kamp beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

Die genaue Einzugsgebietsfläche ist nicht bekannt und 

muss noch ermittelt werden.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Elsey

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Lenne

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
IM KLOSTERKAMP



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 71

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9137

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9137 

umfasst die Straßenentwässerung der Sauerlandstraße 

im Bereich von Haus Nr. 21. Die Verkehrsbelastung der 

Sauerlandstraße im Bereich der Einleitung beträgt 6.900 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flä-

chen in die Kategorie IIb.

Im Einzugsgebiet der Einleitung befinden sich 4 Sink-

kästen, welche direkt an den verrohrten Krebsbach 

angeschlossen sind. Die Behandlung des Niederschlags-

wassers erfolgt derzeit nicht. Die Behandlung soll über 

das System Hydroshark® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Fley

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Krebsbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.900 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
SAUERLANDSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR72

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9138

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9138 

umfasst die Straßenentwässerung Sauerlandstraße im 

Bereich von Haus Nr. 32. Die Verkehrsbelastung der 

Sauerlandstraße im Bereich der Einleitung beträgt 6.900 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flä-

chen in die Kategorie IIb.

Im Einzugsgebiet der Einleitung befinden sich 3 Sinkkäs-

ten, welche direkt an den verrohrten Röhrenspringbach 

angeschlossen sind. Die Behandlung des Niederschlags-

wassers erfolgt derzeit nicht. Die Behandlung soll über 

das System Hydroshark® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Elsey

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Röhrenspringbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.900 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
SAUERLANDSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 73

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9139

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9139 

umfasst die Straßenentwässerung der Knippschildstraße 

zwischen der Weidekampstraße und der Sauerlandstra-

ße sowie die Sportanlage Hohenleye. Die Verkehrsbe-

lastung der Knippschildstraße im Bereich der Einleitung 

beträgt 6.600 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass 

fallen die Flächen in die Kategorie I, IIa und IIb.

Die Einleitung umfasst auch nicht städtische Flächen. Es 

konnte noch nicht ermittelt werden, ob es sich hier um 

eine Einleitung der Stadt Hagen oder des WBH handelt. 

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Es konnte noch kein Verfahren zur Niederschlags-

wasserbehandlung erarbeitet werden.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Fley

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen ja

Einleitung in den Quellbereich ja

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Knippschildbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.600 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
KNIPPSCHILDSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR74

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9200

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9200 

umfasst die Straßenentwässerung des Bührener Wegs 

im Bereich der Brücke über die Volme. Die Verkehrsbe-

lastung des Bührener Wegs im Bereich der Einleitung 

beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

Im Bereich der Einleitung befinden sich 5 Sinkkästen die 

alle direkt in die Volme entwässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Rummenohl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BÜHRENER WEG / BRÜCKE VOLME (BR-V-19)



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 75

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9201

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9201 

umfasst einen Teil der Straßenentwässerung der Heed-

felder Straße im Bereich des Bahnübergangs. Die Ver-

kehrsbelastung der Heedfelder Straße im Bereich der 

Einleitung beträgt 1.450 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Im Bereich der Einleitung befinden sich 3 Sinkkästen, 

welche direkt in die Sterbecke entwässern. 

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Rummenohl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Sterbecke

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 1.450 Kfz/d

Straßenart Landesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BAHNHOF RUMMENOHL



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR76

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9202

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9202 

umfasst die Straßenentwässerung der Osemundstraße 

im Bereich der Brücke über die Volme. Die Verkehrsbe-

lastung der Osemundstraße im Bereich der Einleitung 

beträgt 2.000 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass 

fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Im Bereich der Einleitung befinden sich 4 Sinkkästen, 

welche alle direkt in die Volme entwässern. Die Behand-

lung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit nicht, 

es ist geplant, diese Einleitung langfristig aufzugeben.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Priorei

AE,k 0,04 ha

Au 0,04 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 4,0 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 2.000 Kfz/d

Straßenart Landesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ 69/24.00-09202

Erlaubnisbescheid 18.12.2020

gültig bis 31.12.2025

 
OSEMUNDERSTRASSE / VOLMEBRÜCKE (BR-V-14)



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 77

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9203

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9203 

umfasst die Brückenentwässerung der Brücke Rehbecke 

über die Volme. Die Verkehrsbelastung der Straße Reh- 

becke im Bereich der Einleitung beträgt weniger als 300 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie IIa.

Im Bereich der Einleitung befinden sich 4 Sinkkästen, 

welche direkt in die Volme entwässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Das Brückenbauwerk ist bei der Flutkatastrophe im Juli 

2021 eingestürzt, derzeit ist unklar, ob die Einleitung in 

der hier dargestellten Form wieder eingerichtet wird.

Gebietsdaten:

Ortsteil Priorei

AE,k 0,02 ha

Au 0,02 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 2,0 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ 69/24.00-09203

Erlaubnisbescheid 18.12.2020

gültig bis 01.01.2026

 
BRÜCKE REHBECKE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR78

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9207

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9207 

umfasst die Straßenfläche der Delsterner Straße zwischen 

Haus Nr. 124a und der Kreuzung Volmestraße. Die Ver-

kehrsbelastung der Delsterner Straße im Bereich der 

Einleitung beträgt 1.150 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

In dem betreffenden Bereich befinden sich 18 Sinkkästen, 

welche direkt in die Volme entwässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Delstern

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 1.150 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
DELSTERNER STRASSE / WIPPERMANN



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 79

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9208

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9208 

umfasst die Straßenfläche der Delsterner Straße zwischen 

Haus Nr. 100 und der Kreuzung Hummelbachstraße. Die 

Verkehrsbelastung der Delsterner Straße im Bereich der 

Einleitung beträgt 2.500 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

In dem betreffenden Bereich befinden sich 14 Sinkkästen, 

welche direkt an den verrohrten Volmeburgbach ange-

schlossen sind.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Delstern

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volmeburgbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 2.500 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
DELSTERNER STRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR80

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9209

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9209 

umfasst die Straßenfläche der Delsterner Straße zwischen 

der Volme und der Kreuzung Hummelbachstraße. Die 

Verkehrsbelastung der Delsterner Straße im Bereich der 

Einleitung beträgt 3.800 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

In dem betreffenden bereich befinden sich 30 Sinkkäs-

ten welche direkt an den verrohrten Hummelbach an-

geschlossen sind. Eine Niederschlagswasserbehandlung 

soll durch das Umklemmen an das Mischwasser- 

netz erfolgen. Änderungen der Flächennutzung in 

dem Einzugsgebiet, die zu einer anderen Kategorie 

gem. Trennerlass führen, sind für die nächsten Jahre 

nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Delstern

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hummelbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 3.800 Kfz/d

Straßenart Gemeidestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
DELSTERNER STRASSE / HUMMELBACHSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 81

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9210

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9210 

umfasst die Straßenfläche der Delsterner Straße im Be-

reich der Brücke über die Volme. Die Verkehrsbelastung 

der Delsterner Straße im Bereich der Einleitung beträgt 

3.800 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen 

die Flächen in die Kategorie IIb. 

In dem betreffenden Bereich befinden sich 2 Sinkkästen, 

welche direkt in die Volme entwässern. Eine Behandlung 

des Niederschlagswassers erfolgt derzeit nicht, aufgrund 

der Einleitung über das Brückenbauwerk würde sich die 

Positionierung einer Niederschlagswasserbehandlungs-

anlage schwierig gestalten. Es wird geprüft, ob das an-

fallende Niederschlagswasser an den anliegenden Misch- 

wasserkanal übergeben werden kann.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Delstern

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 3.800 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
DELSTERNER STRASSE / VOLMEBRÜCKE (BR-IV-07)



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR82

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9212

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9212 

umfasst die Verkehrsfläche das Brückenbauwerk Volme-

straße zwischen Eilper Straße und Delsterner Straße. 

Die Verkehrsbelastung der Volmestraße beträgt 17.150 

Kraftfahrzeuge pro Tag. gem. Trennerlass fallen die Flä-

chen in die Kategorie III.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Die Behandlung soll über das System Hydroshark® 

erfolgen. Die genaue Einzugsgebietsfläche ist nicht be- 

kannt und muss noch ermittelt werden. Ebenfalls sind die 

genauen Einleitungspunkte nicht bekannt.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Eilpe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 17.150 Kfz/d

Straßenart Bundesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität sehr hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
VOLMESTRASSE (B54) / BRÜCKE (BR-IV-09)



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 83

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9213 

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9213 

umfasst die Verkehrsfläche der Dahler Straße am Orts-

ausgang in Richtung Rummenohl. Die Verkehrsbelastung 

der Dahler Straße beträgt 8.700 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

In dem betreffenden bereich befinden sich 2 Sinkkästen, 

welche über den Entlastungskanal des RÜ Kallestraße in 

die Volme entwässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet,

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Dahl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 8.700 Kfz/d

Straßenart Bundesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
DAHLER STRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR84

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9214

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9214 

umfasst die Verkehrsfläche der Volmestraße zwischen 

der Straße Wasserloses Tal und Eilper Straße. Die Ver-

kehrsbelastung der Volmestraße im Bereich der Einleitung 

beträgt 22.300 Kraftfahrzeuge pro Tag. gem. Trennerlass 

fallen die Flächen in die Kategorie III.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

über einen Ölabscheider, dieser entspricht aber nicht mehr 

den geltenden technischen Vorgaben. Die Behandlung 

soll in Zukunft über das System Hydroshark® erfolgen. 

Die genaue Einzugsgebietsfläche ist nicht bekannt und 

muss noch ermittelt werden.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Emst

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 22.300 Kfz/d

Straßenart Bundesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität sehr hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
VOLMESTRASSE / STADTHALLE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 85

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9217

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9217 

umfasst die Verkehrsfläche der Rathausstraße im Bereich 

der Brücke (Br-IV-21) über die Volme. Die Verkehrsbelas-

tung der Rathausstraße beträgt 4.000 Kraftfahrzeuge 

pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kate-

gorie IIb.

Im Bereich der Einleitung befinden sich 4 Sinkkästen, 

die alle direkt in die Volme entwässern. Die Sinkkästen 

befinden sich alle auf dem Brückenbauwerk, ein ge-

eignetes Konzept zur Niederschlagswasserbehandlung 

konnte noch nicht erarbeitet werden.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Mitte

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 4.000 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BRÜCKE AM RATHAUS I (BR-IV-21)
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9218

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9218 

umfasst die Verkehrsfläche der Badstraße im Bereich der 

Brücke (Br-IV-23) über die Volme. Die Verkehrsbelastung 

der Badstraße beträgt 21.400 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Im Bereich der Einleitung befinden sich 4 Sinkkästen die 

alle direkt in die Volme entwässern. Die Sinkkästen be- 

finden sich alle auf dem Brückenbauwerk, ein geeignetes 

Konzept zur Niederschlagswasserbehandlung konnte 

noch nicht erarbeitet werden.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für die-

sen Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Mitte

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 21.400 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 IIl

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BADSTRASSE BRÜCKE (BR-IV-23)
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9219

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9219 

umfasst die Verkehrsfläche der Altenhagener Straße im 

Bereich der Brücke (Br-IV-25) über die Volme. Die Ver-

kehrsbelastung der Altenhagenerstraße im Bereich der 

Einleitung beträgt 27.000 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie III.

In dem Bereich befinden sich 7 Sinkkästen, welche alle 

direkt in die Volme entwässern. Die Sinkkästen befinden 

sich alle auf dem Brückenbauwerk, ein geeignetes Kon-

zept zur Niederschlagswasserbehandlung konnte noch 

nicht erarbeitet werden.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Mitte

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 27.000 Kfz/d

Straßenart Bundesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
VOLMEBRÜCKE ALTENHAGENER STRASSE (BR-III-25)
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9221

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9221 

umfasst die Verkehrsfläche der Herdeckerstraße süd-

lich der Schlickmannstraße. Die Verkehrsbelastung der 

Herdercker Straße im Bereich der Einleitung beträgt 

46.400 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen 

die Flächen in die Kategorie III.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt 

derzeit nicht, aufgrund der hohen Verkehrsbelastung 

der Herdecker Straße ist die Wartung einer Nieder-

schlagswasserbehandlungsanlage an diesem Standort 

nur schwer möglich. Es ist geplant, die Einleitungsstelle 

aufzugeben und das Niederschlagswasser dem Misch- 

wasserkanal zuzuführen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Vorhalle

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Erlenbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 46.400 Kfz/d

Straßenart Bundesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität sehr hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
HERDECKERSTRASSE (SÜD) / SCHLICKMANNSTRASSE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9222

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9222 

umfasst die Verkehrsfläche der Herdeckerstraße nörd-

lich der Schlickmannstraße. Die Verkehrsbelastung der 

Herdercker Straße im Bereich der Einleitung beträgt 

46.400 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen 

die Flächen in die Kategorie III.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt der-

zeit nicht, aufgrund der hohen Verkehrsbelastung der 

Herdecker Straße ist die Wartung einer Niederschlagswas-

serbehandlungsanlage an diesem Standort nur schwer 

möglich. Es ist geplant, die Einleitungsstelle aufzugeben 

und das Niederschlagswasser dem Mischwasserkanal 

zuzuführen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Vorhalle

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Erlenbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 46.400 Kfz/d

Straßenart Bundesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität sehr hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
HERDECKERSTRASSE (NORD) / SCHLICKMANNSTRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9226

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9226 

umfasst die Verkehrsfläche der Straßenüberführung Mär-

kischer Ring Ebene II (Br-III-32). Die Verkehrsbelastung der 

Straße Märkischer Ring im Bereich der Einleitung beträgt 

16.800 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen 

die Flächen in die Kategorie III.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Die Niederschlagswasserbehandlung soll über des 

System Hydroshark® erfolgen. Die genaue Einzugsgebiets- 

fläche ist nicht bekannt und muss noch ermittelt werden. 

Ebenfalls sind die genauen Einleitungspunkte nicht be-

kannt.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Altenhagen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 16.800 Kfz/d

Straßenart Bundesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität sehr hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
ALTENHAGENR BRÜCKE (II. EBENE) (BR-III-32)
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9227

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9227 

umfasst die Alaxanderstraße im Bereich der Brücke über 

den Ischelandteich sowie die anliegende Straße Am Sport- 

park. Die Verkehrsbelastung der Alexanderstraße im Be-

reich der Einleitung beträgt 13.300 Kraftfahrzeuge pro 

Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie 

IIa und IIb.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt der- 

zeit nicht, aufgrund der Einleitung über das Brücken-

bauwerk würde sich die Positionierung einer Nieder-

schlagswasserbehandlungsanlage schwierig gestalten. 

Es ist geplant, die Einleitungsstelle zum Teil aufzugeben 

und das Niederschlagswasser dem Mischwasserkanal 

zuzuführen. Die Straße Am Sportpark soll auch weiterhin 

in den Ischelandteich entwässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Altenhagen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ischelandbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 13.300 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
ISCHELANDBRÜCKE / AM SPORTPARK
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9228

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9228 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Hamperbach zwi-

schen der Brücke über die Volme und der Delsterner 

Straße. Die Verkehrsbelastung der Straße Im Hamper-

bach beträgt 2.900 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Tren-

nerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt 

derzeit nicht. Aufgrund des LKW-Verkehrs aus dem an-

liegenden Steinbruch wird mit einem hohen Eintrag aus 

feinem Sediment gerechnet, es ist geplant die einzelnen 

Sinkkästen zu Sedimentationsschächten umzubauen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Ambrock

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 2.900 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
AMBROCK
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9229

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9229 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Am Stockey zwi- 

schen der Bahnüberführung und Haus Nr. 3. Die Verkehrs- 

belastung der Straße Am Stokey beträgt weniger als 300 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen 

in die Kategorie IIa.

Im Bereich der Einleitung befinden sich 3 Sinkkästen 

welche alle direkt an den verrohrten Stockeybach ange-

schlossen sind.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Delstern

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Stockeybach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
IM STOCKEY
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9230 

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9230 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Grenzweg im 

Bereich von Haus Nr. 7. Die Verkehrsbelastung der Straße 

Grenzweg beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

Im Bereich der Einleitung befinden sich 2 Sinkkästen, 

welche alle direkt an den verrohrten Ischelandbach an- 

geschlossen sind.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem.Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Mitte

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ischelandbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ 69.24.00-09230

Erlaubnisbescheid 10.02.2020

gültig bis 00.01.1900

 
GRENZWEG



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 95

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9231

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9231 

umfasst die Verkehrsfläche der Boeler Straße im Bereich 

von Haus Nr. 70. Die Verkehrsbelastung der Boeler Straße 

beträgt 7.100 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass 

fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt der-

zeit nicht, die Behandlung soll über das System Innolet® 

erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Boele

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Malmkebach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 7.100 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BOELER STRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9232

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9232 

umfasst die Verkehrsfläche der Ribbertstraße im Bereich 

der Brücke über die Volme. Die Verkehrsbelastung der 

Ribbertstraße im Bereich der Einleitung beträgt 3.200 Kraft-

fahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in 

die Kategorie IIb.

Im Bereich des Brückenbauwerks befinden sich zwei 

Sinkkästen, welche direkt in die Volme entwässern. Die 

Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Es konnte noch kein geeignetes Verfahren zur Nie-

derschlagswasserbehandlung erarbeitet werden. Nach 

Möglichkeit soll die Einleitung aufgegeben werden. Das 

Niederschlagswasser soll dann über die Straßenentwäs- 

serung der B 54 abgeleitet werden.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Dahl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 3.200 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BRÜCKE RIBBERTSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 97

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9233

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9233 

umfasst die Verkehrsfläche der Stahlstraße zwischer der 

Dahler Straße und Haus Nr. 14. Die Verkehrsbelastung 

der Stahlstraße beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge 

pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kate-

gorie IIa.

Es konnte noch nicht abschließend geklärt werden, ob 

es sich hier um eine Einleitung der Stadt oder des WBH 

handelt.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Dahl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
STAHLSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR98

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9234

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9234 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße An der Wallburg im 

Bereich der Bahnüberführung. Die Verkehrsbelastung der 

Straße An der Wallburg beträgt weniger als 300 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die 

Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden zwei Sinkkästen, die über den 

Entlastungskanal des SK Hoffnungstal in die Volme ent-

wässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Dahl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
AN DER WALLBURG



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 99

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9238

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9238 

umfasst die Verkehrsfläche der Seestraße im Bereich der 

Brücke über die Bahn. Die Verkehrsbelastung der See-

straße beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 4 Sinkkästen. Alle Sink- 

kästen sind über eine Leitung an den Bunkebach an- 

geschlossen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Hengstey

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Bunkebach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BRÜCKE SEESTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR100

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9239

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9239 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Mäckingerbach 

zwischen der Selbecker Straße und der Zufahrt zum 

LWL Freilichtmuseum Hagen. Die Verkehrsbelastung der 

Straße Mäckingerbach beträgt weniger als 300 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die 

Kategorie IIa.

Das Niederschlagswasser wird über eine Rinne gesammelt 

und dem Mäckinger Bach zugeführt. 

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem.Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Selbecke

AE,k 11,26 ha

Au 0,36 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 29,0 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Mäckingerbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ 69/24.00-09239

Erlaubnisbescheid 15.12.2020

gültig bis 31.12.2040

 
MÄCKINGERBACH



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 101

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9243

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9243 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Zur Höhe zwischen 

Haus Nr. 1 und Selber Straße 238. Die Verkehrsbelastung 

der Straße Zur Höhe beträgt weniger als 300 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die 

Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 4 Sinkkästen. Alle Sinkkästen 

sind direkt an den verrohrten Höhe Bach angeschlossen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Selbecke

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Höhebach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
ZUR HÖHE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR102

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9244

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9244 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Selbecker Steig im 

Bereich von Haus Nr. 4. Die Verkehrsbelastung der Straße 

Selbecker Stieg beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge 

pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kate-

gorie IIa.

In dem Bereich befindet sich ein Sinkkasten, welcher 

direkt an den verrohrten Stiege Bach angeschlossen ist.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Selbecke

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Stiegebach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
SELBECKER STIEG



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 103

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9245

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9245 

umfasst die Verkehrsfläche zwischen Selbecker Straße 

73 und Metzerstraße 5. Die Verkehrsbelastung der Metzer- 

straße beträgt 1.300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Tren-

nerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 6 Sinkkästen. Alle Sinkkäs- 

ten sind direkt an den verrohrten Busholbach Bach ange-

schlossen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Eilpe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Busholbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 1.300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
METZERSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR104

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9246

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9246 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße In der Asmecke 

zwischen Haus Nr. 17 und Haus Nr. 51. Die Verkehrsbe-

lastung der Straße In der Asmecke beträgt 800 Kraft-

fahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen 

in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 6 Sinkkästen, welche 

direkt in den Asmecke Bach entwässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Dahl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Asmeke Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 800 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
IN DER ASMECKE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 105

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9247

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9247 

umfasst die Verkehrsfläche der Dahlerstraße zwischen 

der Parkstraße und der Straße Am Volmewehr. Die Ver- 

kehrsbelastung der Dahler Straße im Bereich der Einlei-

tung beträgt 9.600 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trenner-

lass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

über das System Innolet®.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Dahl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. Innolet® / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 9.600 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ 69.24.00-01214

Erlaubnisbescheid 01.03.2016

gültig bis --

 
AM VOLMEWEHR



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR106

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9148

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9248 

umfasst die Verkehrsfläche der Ribbertstraße im Be-

reich der Freiwilligen Feuerwehr Dahl. Die Verkehrsbe-

lastung der Ribbertstraße im Bereich der Einleitung 

beträgt 3.200 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trenner- 

lass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Die Behandlung soll über das System Innolet® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Dahl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 3.200 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ 69/207

Erlaubnisbescheid 07.05.2009

gültig bis --

 
RIBBERTSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 107

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9249

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9249 

umfasst den rechten Fahrstreifen der Rummenohlerstr. 

in Richtung Hagen zwischen der Kreuzung Heedfelder 

Straße und Haus Nr.11. Die Verkehrsbelastung der Rum-

menohlerstraße beträgt 6.800 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Die Behandlung soll über das System Hydroshark® 

erfolgen. Es konnte noch nicht abschließend geklärt 

werden, ob es sich hier um eine Einleitung der Stadt oder 

des WBH handelt. 

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Rummenohl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.800 Kfz/d

Straßenart Bundesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
RUMMENOHLERSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR108

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9250

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9250 

umfasst die Verkehrsfläche der Dahler Straße zwischen 

Haus Nr. 55 und Haus Nr. 51. Die Verkehrsbelastung der  

Dahler Straße beträgt 10.300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Es ist geplant, die Sinkkästen zum Teil an das Misch- 

wassernetz anzuschließen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Dahl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 10.300 Kfz/d

Straßenart Bundesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
DAHLER STRASSE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9251

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9251 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Am Volmewehr im 

Bereich von Haus Nr. 6. Die Verkehrsbelastung der Stra-

ße Am Volmewehr beträgt 1.250 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Dahl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 1.250 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
AM VOLMEWEHR
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9252

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9252 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Hamperbach zwi-

schen Haus Nr. 5 unf Haus Nr. 4. Die Verkehrsbelastung der 

Straße Im Hamperbach beträgt 2.900 Kraftfahrzeuge pro 

Tag. gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt der-

zeit nicht. Aufgrund des LKW-Verkehrs aus dem anliegen-

den Steinbruch wird mit einem hohen Eintrag aus feinem 

Sediment gerechnet, es ist geplant die einzelnen Sink- 

kästen zu Sedimentationsschächten umzubauen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Ambrock

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hamperbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 2.900 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
HAMPERBACH



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 111

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9253

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9253 

umfasst die Verkehrsfläche der Ölmühlen Straße zwischen 

Haus Nr. 1 und Haus Nr. 9. Die Verkehrsbelastung der 

Ölmühler Straße beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge 

pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kate- 

gorie IIa.

Das Niederschlagswasser wird über zwei Sinkkästen 

gefasst und dann über eine Leitung DN 250 in den Öhl- 

mühlenbach eingeleitet.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Rummenohl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Sterbecke

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
ÖLMÜHLER STRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9254

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9254 

umfasst die Verkehrsfläche der Ölmühlen Straße zwischen 

Haus Nr. 13 unf Haus Nr. 19. Die Verkehrsbelastung der 

Ölmühler Straße beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge 

pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kate- 

gorie IIa.

Das Niederschlagswasser wird über eine Rinne gefasst 

und dann über eine Leitung DN 250 in den Öhlmühlen-

bach eingeleitet.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Rummenohl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Wilfesche

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
ÖLMÜHLER STRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 113

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9255

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9255 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Am Volmewehr im 

Bereich der Bahnüberführung Die Verkehrsbelastung der 

Straße Am Volmewehr beträgt 1.250 Kraftfahrzeuge pro 

Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kat. IIa.

In dem Bereich befinden sich 2 Sinkkästen. Beide Sink- 

kästen entwässern direkt in die Volme.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Dahl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Volme

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 1.250 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
AM VOLMEWEHR



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR114

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9256

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9256 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Moosweg zwi-

schen Haus Nr. 1 und Haus Nr. 7. Die Verkehrsbelastung 

der Straße Moosweg beträgt weniger als 300 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in 

die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 4 Sinkkästen. Alle Sink- 

kästen sind direkt an den verrohrten Hemker Bach 

angeschlossen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Dahl

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hemker Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
MOOSWEG



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 115

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9257

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9257 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße Oberkattwinkel 

im Bereich von Haus Nr. 3. Die Verkehrsbelastung der 

Straße Ober Kattwinkel beträgt weniger als 300 Kraft-

fahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in 

die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich ein Sinkkasten, welcher 

direkt an den verrohrten Duinghauser Bach ange-

schlossen ist.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Priorei

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Duinghauserbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
OBERKATTWINKEL



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR116

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9260

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9260 

umfasst den Kreuzungsbereich Schwerterstraße/Niedern-

hofstraße. Die Verkehrsbelastung der Straße Märkischer 

Ring im Bereich der Einleitung beträgt 14.200 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die

Kategorie Iia und IIb.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Zwei Sinkkästen in der Schwerterstraße sind der Ka-

tegorie IIb zuzuordnen. Es ist geplant, diese Sinkkästen an 

den Mischwasserkanal in der Schwerterstraße anzuschlie-

ßen. Die Behandlungspflicht würde damit entfallen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Boele

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Malmkebach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 14.200 Kfz/d

Straßenart Landesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
SCHWERTERSTRASSE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9270

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9270 

umfasst die Verkehrsfläche zwischen der Kreuzung Her-

derstraße und der Kreuzung Eckeseyer Straße/Schwer-

ter Straße. Die Verkehrsbelastung der Eckeseyer Straße 

beträgt 3.000 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass 

fallen die Flächen in die Kategorie IIb. Der Bereich der Her- 

derstraße ist nicht behandlungspflichtig und der Katego-

rie IIa zuzuordnen.

Eine Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt der-

zeit nicht. Die Niederschlagswasserbehandlung soll 

über das System Hydroshark® erfolgen. Änderungen 

der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, die zu einer 

anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, sind für die 

nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Eckesey

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Herderbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 3.000 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
HERDERSTRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9301

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9301 

umfasst die Verkehrsfläche der Vogelsanger Straße im 

Bereich von Haus Nr. 25. Die Verkehrsbelastung der Vogel- 

sanger Straße im Bereich der Einleitung beträgt 4.300 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flä-

chen in die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 2 Sinkkästen. Beide Sinkkäs-

ten entwässern direkt in die Ennepe. Die Behandlung des 

Niederschlagswassers erfolgt derzeit nicht. Die Behand-

lung soll über das System Hydroshark® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 4.300 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
VOGELSANGER STRASSE / STADTGRENZE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9302

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9302 

umfasst die Verkehrsfläche des Kreuzungsbereiches An 

der Hütte / Distelstück. Die Verkehrsbelastung der Stra-

ßen An der Hütte und Distelstück betragen weniger als 

300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 4 Sinkkästen. Alle Sinkkäs-

ten entwässern direkt in den Distelbach. Änderungen 

der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, die zu einer 

anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, sind für die 

nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Distelbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
DISTELSTÜCK / AN DER HÜTTE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9303

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9303 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße An der Hütte 

zwischen Haus Nr. 24 und Haus Nr. 12. Die Verkehrsbe- 

lastung der Straße An der Hütte beträgt weniger als 

300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen 

die Flächen in die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 4 Sinkkästen. Alle Sink- 

kästen entwässern direkt in die Ennepe.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
AN DER HÜTTE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9304

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9304 

umfasst die Verkehrsfläche der Nordstraße im Bereich 

von Haus Nr. 21. Die Verkehrsbelastung der Nordstraße 

im Bereich der Einleitung beträgt 2.200 Kraftfahrzeuge 

pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kate- 

gorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 6 Sinkkästen. Alle Sinkkästen 

sind direkt an den verrohrten Twittingbach angeschlossen.  

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Die Behandlung soll über das System Innolet® 

erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsge-

biet, die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass 

führen, sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für 

diesen Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Twittingbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 2.200 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
NORDSTRASSE / AN DER HÜTTE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9305

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9305 

umfasst die Verkehrsfläche zwischen der Neue Straße 

Haus Nr. 7 und Martin Straße Haus Nr. 3. Die Verkehrs- 

belastung der Martin Straße im Bereich der Einleitung 

beträgt 4.600 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass 

fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 14 Sinkkästen. Alle Sink- 

kästen sind direkt an den verrohrten Kipperbach ange-

schlossen. Die Behandlung des Niederschlagswassers 

erfolgt derzeit nicht. Die Behandlung soll über das 

System Innolet® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Kipperbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 4.600 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
NEUE STRASSE / MARTIN STRASSE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9306

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Rönselbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 2.000 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9306 

umfasst die Verkehrsfläche zwischen der Dickenbruch-

straße zwischen Haus Nr. 43 und Haus Nr. 29. Die Ver-

kehrsbelastung der Dickenbruchstraße im Bereich der 

Einleitung beträgt 2.000 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 11 Sinkkästen. Alle Sinkkäs-

ten sind direkt an den verrohrten Rönselbach angeschlos-

sen. Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt 

derzeit nicht. Die Behandlung soll über das System 

Innolet® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
DICKENBRUCHSTRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9307

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9307 

umfasst die Verkehrsfläche Straße Am Goselkolk sowie 

den Parkplatz der Rundturnhalle Haspe. Die Verkehrs- 

belastung der Straße Am Goselkolk im Bereich der Ein-

leitung beträgt 500 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trenn- 

erlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 500 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
PARKPLATZ RUNDTURNHALLE HASPE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9308

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9308 

umfasst die Grundschöttlerstraße oberhalb der Kreuzung 

Grundschöttlerstraße/Oedernburgstraße. Die Verkehrs- 

belastung der Grundschöttler Straße im Bereich der 

Einleitung beträgt 17.700 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie III.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Die Behandlung soll über das System Hydroshark® 

erfolgen. Die genaue Einzugsgebietsfläche ist nicht be-

kannt und muss noch ermittelt werden.

Zudem sind Abstimmungen mit dem Landesstraßenbau-

lastträger erforderlich, da nicht die gesammte Einzugsge-

bietsfläche in der Baulast der Stadt Hagen liegt.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Bemker Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 17.700 Kfz/d

Straßenart Ladesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität sehr hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
GRUNDSCHÖTTLER STRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR126

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9309

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9309 

umfasst die Verkehrsfläche der Oedenburgstraße zwischen 

Haus Nr. 2a und Haus Nr. 18a. Die Verkehrsbelastung der 

Oedenburgstraße beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge 

pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kate-

gorie IIa.

Im Bereich befinden sich 3 Sinkkästen, welche direkt an 

den verrohrten Spielbrikbach angeschlossen sind.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Spielbrinkbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
OEDENBURGSTRASSE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9310

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9310 

umfasst die Verkehrsfläche der Grundschöttler Straße im 

Bereich Haus Nr. 15. Die Verkehrsbelastung der Grund-

schöttler Straße im Bereich der Einleitung beträgt 17.700 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flä-

chen in die Kategorie III.

Die Einleitung erfolgt über einen Sinkkasten, welcher 

direkt an die Bachverrohrung angeschlossen ist. Die Be-

handlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit nicht. 

Aus praktischen Gründen soll der betreffende Sinkkasten 

an den parallel verlaufenden Regenwasserkanal des WBH 

angeschlossen werden. Die Einleitungsstelle wird damit 

entfallen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für 

diesen Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Bemker Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 17. 000 Kfz/d

Straßenart Ladesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität sehr hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
GRUNDSCHÖTTLER STRASSE / BREMKER WEG
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9311

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9311 

umfasst die Verkehrsfläche der Frank Straße im Bereich 

der Brücke über die Ennepe. Die Verkehrsbelastung der 

Frank Straße beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge pro 

Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Katego-

rie IIa.

Im Bereich befinden sich 4 Sinkkästen die alle direkt in 

die Ennepe entwässern. 

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BRÜCKE FRANK STRASSE (BR-III-13)
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9312

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9312 

umfasst die Verkehrsfläche Straße In der Hülsche zwi-

schen Haus Nr. 4 und Haus Nr. 20. Die Verkehrsbelastung 

der Straße In der Hülsche beträgt weniger 800 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die 

Kategorie IIa.

Im Bereich befinden sich 7 Sinkkästen welche alle direkt 

in den Bach Illkatte entwässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Illkatte

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 800 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
IN DER HÜLSCHE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 913

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9313 

umfasst die Flächen des Fußweges im Bereich der Bahn-

überführung Heubing zwischen den Straßen Im Linden-

tal und Am Hasper Bahnhof. Der entwässerte Bereich 

hat eine Verkehrsbelastung von weniger als null Kraft-

fahrzeugen pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen 

in die Kategorie I. Eine Niederschlagswasserbehandlung 

ist gem. den gesetzlichen Vorgaben zurzeit nicht erfor-

derlich.

Das Niederschlagswasser wird über Rinnen und Sinkkäs-

ten gefasst und über ein Pumpwerk dem Bach Illkatte 

zugeführt. Änderungen der Flächennutzung in dem Ein-

zugsgebiet, die zu einer anderen Kategorie gem. Trenner-

lass führen, sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Illkatte

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 0 Kfz/d

Straßenart Fuß - und Radweg

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass l

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
HP HEUBING (VPW67/1)
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9314

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9314 

umfasst die Verkehrsfläche des Kreuzungsbereichs 

Büddinghardt / Am Hasper Bahnhof / Tillmannstraße. 

Die Verkehrsbelastung im Bereich der Einleitung beträgt 

6.700 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie IIb.

In dem betreffenden Bereich befinden sich 5 Sinkkästen 

welche direkt an den verrohten Bach Illkatte angeschlos-

sen sind. Die Behandlung des Niederschlagswassers soll 

über das System Innolet® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Illkatte

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.700 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
HP HEUBING / KREUZUNGSBEREICH



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR132

VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9315

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9315 

umfasst die Verkehrsfläche Straße Buddinghardt zwi-

schen der Tillmannstraße und dem Mopsweg. Die Ver-

kehrsbelastung der Straße Buddinghardt im Bereich der 

Einleitung beträgt 6.800 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

Zur Niederschlagswasserbehandlung wurde im Jahr 2016 

eine Anlage vom Typ FiltaPEX® verbaut, diese ist aber aus 

technischen Gründen derzeit außer Betrieb gesetzt.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k 0,41 ha

Au 0,15 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. FiltaPEX® / VFP0870

V -- m³

Qkrit 5,35 l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 59,9 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Illkatte

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.800 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ 69/201

Erlaubnisbescheid 26.04.2013

gültig bis 31.12.2033

 
BUDDINGHARDT
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914 000 9316

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Heubinggraben

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9316 

umfasst die Verkehrsfläche der Hammerstraße. Die Ver-

kehrsbelastung der Hammerstraße beträgt weniger als 

300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 9 Sinkkästen, welche direkt 

in den anliegenden Heubinggraben entwässern.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
HAMMERSTRASSE
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914 000 9317

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9317 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße In der Geweke 

von der Hasunummer 12 bis zur Kreuzung Im Lindental 

und die Verkehrsfläche der Straße Im Lindental von der 

Straße In der Geweke bis zur Hausnummer 45. Die Ver-

kehrsbelastung im Bereich der Einleitung beträgt 2.600 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flä-

chen in die Kategorie IIa und IIb.

In dem Bereich befinden sich 5 Sinkkästen, welche direkt 

in den verrohrten Gewekebach angeschlossen sind. Die 

Niederschlagswasserbehandlung soll über das System 

Innolet® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Geweckebach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 2.600 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
IN DER GEWEKE / IM LINDENTAL
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Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Tückingbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 4.800 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9318 

umfasst einen Teil der Tückingstraße oberhalb der Straße 

Auf dem Rode. Die Verkehrsbelastung der Tückingstraße 

im Bereich der Einleitung beträgt 4.800 Kraftfahrzeuge 

pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kate-

gorie IIb.

Die Einleitung erfolgt über einen stutzen in der Bachver-

rohrung. Die Niederschlagswasserbehandlung soll über 

das System Hydroshark® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
TÜCKINGSTRASSE
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914 000 9319

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9319 

umfasst die Verkehrsfläche Straße Im Römmershof im 

Bereich des Tückingbaches. Die Verkehrsbelastung im 

Bereich der Einleitung beträgt 500 Kraftfahrzeuge pro 

Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich drei Sinkkästen. Alle Sink-

kästen sind direkt an den verrohrten Tückingbach ange-

schlossen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen,

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Tückingbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 500 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
IM RÖMERSHOF
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914 000 9320

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Tückingbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 4.900 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9320 

umfasst die Verkehrsfläche der Tückingstraße von Haus-

nummer 3 bis zur Bahnunterführung. Die Verkehrsbe-

lastung der Tückingstraße im Bereich der Einleitung 

beträgt 4.900 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass 

fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 11 Sinkkästen. Alle Sink-

kästen sind direkt an den verrohrten Tückingbach ange-

schlossen. Die Niederschlagswasserbehandlung soll über 

das System Innolet® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
TÜCKINGSTRASSE SÜDLICHER TEIL
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914 000 9321

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9321 

umfasst die Verkehrsfläche der Tückingstraße von der 

Bahnunterführung bis zur Brücke über die Ennepe. 

Die Verkehrsbelastung der Tückingstraße im Bereich der 

Einleitung beträgt 9.800 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 2 Sinkkästen. Beide Sink- 

kästen entwässern direkt in die Ennepe. Die Nieder-

schlagswasserbehandlung soll über das System Innolet® 

erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 9.800 Kfz/d

Straßenart Kreisstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
TÜCKINGSTRASSE / BRÜCKE ENNEPE
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914 000 9322

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Rolandbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 500 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9322 

umfasst die Verkehrsfläche der Rolandstraße zwischen 

dem Konrad-Adenauer-Ring und der Schützenstraße. 

Die Verkehrsbelastung der Rolandstraße im Bereich der 

Einleitung beträgt 500 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 5 Sinkkästen. Alle Sink- 

kästen sind direkt an den verrohrten Rolandbach an- 

geschlossen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
ROLANDSTRASSE / KONRAD-ADENAUER-RING
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914 000 9324

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9324 

umfasst die Verkehrsfläche zwischen der Romachstraße 

Haus Nr. 15 und der Hestertstraße Haus Nr. 78. Die Ver- 

kehrsbelastung der Hestertstraße im Bereich der Einlei-

tung beträgt 2.100 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trenner-

lass fallen Teile der Fläche in die Kategorie IIa und IIb.

In dem Bereich befinden sich 16 Sinkkästen. Alle Sink-

kästen sind direkt an den verrohrten Hestertbach ange-

schlossen. Die Niederschlagswasserbehandlung soll über 

das System Innolet® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hestertbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 2.100 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
HESTERTSTRASSE
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914 000 9326

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Rolandbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9326 

umfasst die Verkehrsfläche der Pfälzer Straße. Die Ver-

kehrsbelastung der Pfälzer Straße beträgt weniger als 

300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 3 Sinkkästen. Alle Sink- 

kästen sind direkt an den verrohrten Rolandbach an- 

geschlossen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
PFLÄLZER STRASSE / SACHSENSTRASSE
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914 000 9327

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9327 

umfasst die Verkehrsfläche der Friedrichstraße von Haus-

nummer 45 und 47. Die Verkehrsbelastung der Friedrich-

straße beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 2 Sinkkästen. Beide Sink-

kästen sind direkt an den verrohrten Rolandbach ange-

schlossen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Rolandbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
FRIEDRICHSTRASSE



Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH AöR 143

VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 
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Gebietsdaten:

Ortsteil Kückelhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hilgenbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 2.200 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität niedrig

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9330 

umfasst die Verkehrsfläche der Hördenstraße von Haus- 

nummer 60 bis zur Kreuzung Hördenstraße / Eugen-Richter- 

Straße. Die Verkehrsbelastung der Hördenstraße im Be-

reich der Einleitung beträgt 2.200 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen Teile der Fläche in die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 9 Sinkkästen. Alle Sink-

kästen sind direkt an den verrohrten Hilgenbach ange-

schlossen. Die Niederschlagswasserbehandlung soll über 

das System Innolet® erfolgen. Änderungen der Flächen-

nutzung in dem Einzugsgebiet, die zu einer anderen 

Kategorie gem. Trennerlass führen, sind für die nächsten 

Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
HÖRDENSTRASSE / EUGEN-RICHTER-STRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9332

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9332 

umfasst die Verkehrsfläche der Hördenstraße nördlich 

der Bahntrasse bis zur Berliner Straße. Die Verkehrsbelas-

tung der Hördenstraße im Bereich der Einleitung beträgt 

weniger als 300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass 

fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 4 Sinkkästen. Alle Sinkkästen 

sind direkt an den verrohrten Hilgenbach angeschlossen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Kückelhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hilgenbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
HÖRDENSTRASSE NÖRDLICH DER BAHN
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9333

Gebietsdaten:

Ortsteil Kückelhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hilgenbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 5.300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9333 

umfasst die Verkehrsfläche der Berliner Straße zwischen 

Hördenstraße und Einmündung der Preußerstraße. Die 

Verkehrsbelastung der Berliner Straße im Bereich der 

Einleitung beträgt 5.300 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen Teile der Fläche in die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 7 Sinkkästen. Alle Sink- 

kästen sind direkt an den verrohrten Hilgenbach an- 

geschlossen. Die Niederschlagswasserbehandlung soll 

über das System Innolet®® erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
BERLINER STRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9334

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9334 

umfasst die Straßenentwässerung der Wehringhauser 

Straße zwischen der Kreuzung Rehstraße und der S-Bahn- 

Überführung. Die Verkehrsbelastung der Wehringhauser 

Straße im Bereich der Einleitung beträgt 25.600 Kraftfahr-

zeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die 

Kategorie III.

Die Behandlung des Niederschlagswassers erfolgt derzeit 

nicht. Die Behandlung soll über das System Hydroshark® er- 

folgen. Die Sinkkästen in der Wehringhauser Straße sind 

direkt an den verrohrten Rehsieper Bach angeschlossen. 

Für den Einsatz einer Niederschlagswasserbehandlungs-

anlage vom Typ Hydroshark® ist der Umbau der Straßen- 

entwässerung erforderlich.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Kückelhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Rehsieperbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 25.600 Kfz/d

Straßenart Landesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität sehr hoch

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
WEHRINGHAUSER STRASSE / REHSTRASSE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9335

Gebietsdaten:

Ortsteil Wehringhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. SKO / VRKB60/3

V keine Daten m³

Qkrit keine Daten l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 25.100 Kfz/d

Straßenart Landesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9335 

umfasst die Verkehrsfläche der Bahnhofshinterfahrung 

südlich der Villa Post. Die Verkehrsbelastung der Bahn-

hofshinterfahrung im Bereich der Einleitung beträgt 

25.100 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen 

die Flächen in die Kategorie III.

Die Niederschlagswasserbehandlung erfolgt über einen 

Stauraumkanal mit obenligender Entlastung. Das Qkrit 

wird mittels Pumpen dem Mischwasserkanal zugeführt.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
BAHNHOFSHINTERFAHRUNG, STRASSE SÜDLICH VHS
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9336

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9336 

umfasst die Grünflächen neben der Verkehrsfläche der 

Bahnhofshinterfahrung westlich der Vila Post. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie I. Eine Nie-

derschlagswasserbehandlung ist gem. den gesetzlichen 

Vorgaben zurzeit nicht erforderlich.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Wehringhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 0 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass l

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BAHNHOFSHINTERFAHRUNG STRASSE WESTLICH VHS - SEITENBEREICHE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9337

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9337 

umfasst die Verkehrsfläche der Bahnhofshinterfahrung 

westlich der Villa Post bis zum Fuß der Philipshöhe. Die 

Verkehrsbelastung der Bahnhofshinterfahrung im Bereich 

der Einleitung beträgt 18.800 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie III.

Die Niederschlagswasserbehandlung erfolgt über einen 

Stauraumkanal mit obenligender Entlastung. Das Qkrit 

wird dem Mischwasserkanal zugeführt.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Wehringhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. SKO / VRKB60/4

V keine Daten m³

Qkrit keine Daten l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 18.800 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BAHNHOFSHINTERFAHRUNG STRASSE WESTLICH VHS
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9338

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9338 

umfasst die Verkehrsfläche der Kuhlestraße zwischen 

dem Regenüberlaufbecken Kuhlestraße und Ennepe 

sowie die angrenzenden Seitenflächen. Die Verkehrsbe-

lastung der Kuhlestraße im Bereich der Einleitung beträgt 

6.900 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie IIb.

Zur Niederschlagswasserbehandlung wurde eine Anlage 

vom Typ FiltaPEX verbaut, diese ist aber aus technischen 

Gründen derzeit außer Betrieb gesetzt.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Kuhlerkamp

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. FiltaPEX® /  VFP60/1

V -- m³

Qkrit 4,14 l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.900 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
KUHLESTRASSE (FILTAPEX)
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9339

Gebietsdaten:

Ortsteil Kuhlekamp

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Kuhlebach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.900 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9339 

umfasst die Verkehrsfläche der Kuhlestraße zwischen 

Hausnummer 29 und 17. Die Verkehrsbelastung der Kuh-

lestraße im Bereich der Einleitung beträgt 6.900 Kraft-

fahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen in 

die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich sieben Sinkkästen. Die Nie-

derschlagswasserbehandlung soll entweder über einen 

Umschluss an das Mischsystem - oder an die FiltaPEX-An-

lage der Einleitung 9140009338 erfolgen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
KUHLESTRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9341

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9341 

umfasst die Verkehrsfläche der Voerder Straße von der 

Stadtgrenze bis zur Straße Im Kettelbach. Die Verkehrs- 

belastung der Voerder Straße im Bereich der Einleitung 

beträgt 6.100 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass 

fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 10 Sinkkästen, welche 

alle direkt in den Hasper Bach entwässern. Die Nieder-

schlagswasserbehandlung soll über das System Innolet® 

erfolgen. Änderungen der Flächennutzung in dem Ein-

zugsgebiet, die zu einer anderen Kategorie gem. Trenner-

lass führen, sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hasper Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.100 Kfz/d

Straßenart Landesstraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
VOERDER STRASSE
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914 000 9342

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hasper Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 800 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9342 

umfasst die Verkehrsfläche der Straße im Lonscheid zwi-

schen der Voerder Straße und der Straße Auf dem Gellen-

kamp. Die Verkehrsbelastung der Straße im Lonscheid 

beträgt 800 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass 

fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich sechs Sinkkästen. Alle 

Sinkkästen sind an den verrohrten Lonscheider Bach 

angeschlossen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
IM LONSCHEID
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9343

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9343 

umfasst die Verkehrsfläche des Konrad-Adenauer-Ring 

zwischen Rolandstraße und Hördenstraße. Die Verkehrs- 

belastung des Konrad-Adenauer-Rings im Bereich der 

Einleitung beträgt 19.000 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie III.

Das Qkrit wird über einen Regenüberlauf dem Mischwasser-

kanal zugeführt, die Einleitungsmenge umfasst lediglich 

den nicht klärpflichtigen Anteil des Niederschlagswassers.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden. Im Jahr 2020 wurde der ent- 

sprechende Antrag bei der zuständigen Behörde einge-

reicht.

Gebietsdaten:

Ortsteil Kückelhausen

AE,k 0,72 ha

Au 0,65 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. Regenüberlauf / VRKB60/2

V -- m³

Qkrit 7 l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 71,5 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hilgenbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 19.000 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis 31.12.4000

 
RÜ SÜDUMGEHUNG-HÖRDENSTRASSE - VRKB67/2
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9344

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9344 

umfasst die Straßenentwässerung der Leimstraße zwi-

schen der Voerder Straße und der Rolandstraße. Die 

Verkehrsbelastung der Leimstraße im Bereich der Ein-

leitung beträgt 22.000 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. 

Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie III.

Die Niederschlagswasserbehandlung erfolgt derzeit über 

ein Regenklärbecken im Dauerstau. Da Regenklärbecken 

im Dauerstau nicht mehr den technischen Richtlinien 

entsprechen, ist der Umbau in ein Regenklärbecken ohne 

Dauerstau geplant.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für 

diesen Bereich ist nicht vorhanden. Im Jahr 2020 wurde 

der Entsprechende Antrag bei der zuständigen Behörde 

eingereicht.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k 0,42 ha

Au 0,38 ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. Regenklärbecken / VRKB67/1

V 54,0 m³

Qkrit 6,0 l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh 41,5 l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hasper Bach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 22.000 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis 31.12.4000 

 
RKB SÜDUMGEHUNG-LEIMSTR. - VRKB67/1
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9345

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9345 

umfasst die Verkehrsfläche der Rehstraße zwischen 

Bahnanlage und Wehringhauser Straße. Die Verkehrs- 

belastung der Rehstraße im Bereich der Einleitung be-

trägt 10.500 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass 

fallen die Flächen in die Kategorie IIb.

In dem Bereich befinden sich 14 Sinkkästen. Alle Sink-

kästen sind direkt an den verrohrten Rehsieper Bach 

angeschlossen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Wehringhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Rehsieperbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 10.500 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität mittel

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
REHSTRASSE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9351

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Hilgenbach

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9351 

umfasst die einen Teil der Hördenstraße im Bereich von 

Haus Nr. 29. Die Verkehrsbelastung der Hördenstraße 

im Bereich der Einleitung beträgt weniger als 300 Kraft-

fahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die Flächen 

in die Kategorie IIa.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
HÖRDENSTRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9352

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9352 

umfasst einen Teil der Straße Ennepeufer. Die Verkehrs- 

belastung der Straße Ennepeufer im Bereich der Ein-

leitung beträgt weniger als 300 Kraftfahrzeuge pro Tag. 

Gem. Trennerlass fallen die Flächen in die Kategorie IIa.

In dem Bereich befinden sich 4 Sinkkästen. Alle Sink- 

kästen entwässern direkt in die Ennepe. Änderungen 

der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, die zu einer 

anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, sind für die 

nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV ≤ 300 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
ENNEPEUFER
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9354

Gebietsdaten:

Ortsteil Haspe

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Illkatte

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 0 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9354 

umfasst den Fußweg Schwarzer Weg zwischen Frank- 

straße und Tillmannstraße. Der Fußweg ist gem. Trenn- 

erlass der Kategorie I zuzuordnen.

In dem Bereich befinden sich 5 Sinkkästen. Alle Sink- 

kästen sind mit einer Leitung untereinander verbunden. 

Die Leitung mündet im Kreuzugsbereich Tillmannstraße /  

Büddinghardt in den Bach Illkatte.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
SCHWARZER WEG
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9355

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9355 

umfasst die Grünflächen zwischen Bahnhofshinterfahr- 

ung und Wehringhauser Straße. Die Grünflächen sind 

gem. Trennerlass der Kategorie I zuzuordnen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Wehringhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 0 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lla

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BAHNHOFSHINTERFAHRUNG GRÜNANLAGE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9356

Gebietsdaten:

Ortsteil Wehringhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. Innolet® / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.900 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9356 

umfasst einen Teil der Kuhlestraße zwischen der Brücke 

über die Ennepe und dem Kreisverkehr. Die Verkehrsbe-

lastung der Kuhlestraße im Bereich der Einleitung beträgt 

6.900 Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie IIb.

Die Niederschlagswasserbehandlung erfolgt über das 

System Innolet®.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
BAHNHOFSHINTERFAHRUNG BRÜCKE KUHLESTRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9357

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9357 

umfasst die Grünflächen südlich des Kreißverkehrs an der 

Kuhlestraße. Die Grünflächen sind gem. Trennerlass der 

Kategorie I zuzuordnen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Wehringhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 0 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass l

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BAHNHOFSHINTERFAHRUNG GRÜNFLÄCHE KREISVERKEHR
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9358

Gebietsdaten:

Ortsteil Wehringhausen

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. Innolet® / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 6.900 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass llb

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 II

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9358 

umfasst einen Teil der Kuhlestraße zwischen Kreisver-

kehr und Kleingartenanlage. Die Verkehrsbelastung der 

Kuhlestraße im Bereich der Einleitung beträgt 6.900 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie IIb.

Die Niederschlagswasserbehandlung erfolgt über das 

System Innolet®. Änderungen der Flächennutzung in 

dem Einzugsgebiet, die zu einer anderen Kategorie gem. 

Trennerlass führen, sind für die nächsten Jahre nicht zu 

erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 
BAHNHOFSHINTERFAHRUNG KREISVERKEHR KUHLESTRASSE
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VIII.II ANLAGE – STECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN

914 000 9360

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9360 

umfasst die Verkehrsflächen der Bahnhofshinterfahrung 

zwischen Kuhlerkamp und Plessenstraße. Die Verkehrs- 

belastung der Bahnhofshinterfahrung beträgt 18.000 

Kraftfahrzeuge pro Tag. Gem. Trennerlass fallen die 

Flächen in die Kategorie III.

Die Niederschlagswasserbehandlung erfolgt über einen 

Stauraumkanal mit obenligender Entlastung. Das Qkrit 

wird dem Mischwasserkanal zugeführt.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

 

Gebietsdaten:

Ortsteil Mitte

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. SKO / VRKB60/5

V keine Daten m³

Qkrit keine Daten l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 18.000 Kfz/d

Straßenart Gemeindestraße

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass lll

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass ja

Kategorie gem. DWA-A 102 III

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 ja

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BAHNHOFSHINTERFAHRUNG VRKB60/5 PLESSENSTRASSE
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VIII.IISTECKBRIEFE EINLEITUNGSSTELLEN DER STADT HAGEN – ANLAGE 

914 000 9362

Das Einzugsgebiet der Einleitungsstelle 914 000 9362 

umfasst den Hang zwischen Bahnhofshinterfahrung und 

Plessenstraße. Die Grünflächen sind gem. Trennerlass der 

Kategorie I zuzuordnen.

Änderungen der Flächennutzung in dem Einzugsgebiet, 

die zu einer anderen Kategorie gem. Trennerlass führen, 

sind für die nächsten Jahre nicht zu erwarten.

Hinweis:

Eine gültige Einleitungserlaubnis gem. § 8 WHG für diesen 

Bereich ist nicht vorhanden.

Gebietsdaten:

Ortsteil Mitte

AE,k -- ha

Au -- ha

Bauwerksdaten (Behandlung):

Typ / Nr. keine / --

V -- m³

Qkrit -- l/s

Bauwerksdaten (Retention):

Typ / Nr. -- / --

V -- m³

QDr -- l/s

Einleitungssituation/Ersteinschätzung:

QE1, vorh -- l/s

Erosionen nein

Einleitung in den Quellbereich nein

Situation nicht kritisch

Gewässerdaten:

Name: Ennepe

Trennerlass:

Gewerbe nein

Art --

Einwohner 0

DTV 0 Kfz/d

Straßenart --

Verantwortlich Stadt Hagen

Kategorie gem. Trennerlass l

Behandlungspflicht  
gem. Trennerlass nein

Kategorie gem. DWA-A 102 I

Behandlungspflicht  
gem. DWA-A 102 nein

Priorität --

AZ --

Erlaubnisbescheid --

gültig bis --

 
BAHNHOFSHINTERFAHRUNG HANGENTWÄSSERUNG PHILIPPSHÖHE
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RRB ANALYSE EINLEITUNGSSTELLEN DES WBH – ANLAGE IX

IX

ANLAGE
RRB ANALYSE 
EINLEITUNGSSTELLEN
DES WBH
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ANLAGE – RRB ANALYSE EINLEITUNGSSTELLEN DES WBHIX

914000XXX	 Einleitungsstelle in Planung, mit Antrag

914000XXX	 Einleitungsstelle ohne Antrag und Erlaubnis

	 Zelle nicht relevant

	 Zelle nicht relevant für die geplante Rückhaltung

RRB	 Regenrückhaltebecken

RKB	 Regenklärbecken

VRRBXX	 Einzugsgebiet Kläranlage Vorhalle 

FRRBXX 	 Einzugsgebiet Kläranlage Fley 

BBRRBXX	 Einzugsgebiet Kläranlage Boele-Bathey

GRRBXX	 Einzugsgebiet Kläranlage Gevelsberg

Aufbau der Bauwerksnummer:

VRRB02

	 Bauwerksnummer

	 Bauwerkstyp

	 Kläranlageneinzugsgebiet in dem das Sonderbauwerk liegt.
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RRB ANALYSE EINLEITUNGSSTELLEN DES WBH – ANLAGE IX
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